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Verzichtet nicht leichthin auf Euer 
Wahlrecht ! 

Umfragt Euch bereits jetzt bei einem Abge­
ordneten oder Gemeinderatsmitglied der 
Arbeiterpartei, resp. in Eurer Gewerk­
schaft. 
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Kurze flotizen. 
L i s a Tetzne rin Deutsch land verboten. 

L i s a Tetzner. die ira Tess in lebende bekannte 
deutsehe Schri f tste l ler in und Märehenerzählerin. 
hat im vergangenen .Iah rein Jugendbuch " W a s 
am See geschah" herausgegeben. E s wurde a ls 
eins der besten Jugendbücher der letzten J a h r e 
vorgestellt, und als solches ist es auch von der 
gesamten deutschen Presse, groteskerweise auch 
von der Hi t l e r jugend , anerkannt worden. N u n 
hat die Schr i f t tuniskammer dieses B u c h , ohne 
Angabe der Gründe, beschlagnahmt und verbo­
ten, und das bezeichnenderweise in dem Moment, 
da es. in einer F l u t minderwertiger, national a b ­
gezogener Jugendbücher ein w i r k l i c h mensch­
l ich wertvolles Work, ein großer E r f o l g zu wer ­
den begann. Aber man weiß j a : nicht die Qua­
lität eines Huehes entscheidet, sondern die poli­
tische Gesinnung seines Autors . U n d L i s a Tetz-
uer hat fre i l i ch aus ihrer demokratischen Gesin­
nung nie e in H e h l gemacht. 

A n der rniverstät J e n a v e r l i e h die philoso-
pische Fakultät e inem K a n d i d a t e n den D o k t o r ­
hut a i i f G r u n d e iner D i s s e r t a t i o n über K a r l M a y 
a l s V o l k s d i e h t e r . D i e verd iente J u g c n d s c h r i f t -
s t e l l e r i u L i s a T e t z n e r aber w i r d in D e u t s c h l a n d 
z u m " B e r u f s t o d " v e r u r t e i l t ! S i e ist i n g u t e r G e ­
s e l l s c h a f t ! 


